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Zwei Koffer voller Experimente

bashi kümmern. Bereits seit
dem Jahr 2000 gibt es an der
Anne-Frank-Gesamtschule
die Mutoto-AG. Deren viel-
fältige Aktivitäten hat Hei-
ner Meschede in einem um-
fangreichen Pressespiegel
dokumentiert. Die Broschü-
re übergab er an den Didak-
tischen Leiter der AFG, Ste-
phan Humpohl. Beim
Durchblättern wurde schnell
deutlich, dass sich inzwi-
schen mehrere Schülergene-
rationen für den Austausch
mit der Partnerschule in Lu-
bumbashi engagiert haben.
Bislang reisten Schüler der
AFG zweimal in den Kongo.

mat bekannt ist“, so Heiner
Meschede. Zusätzlich zur
Dokumentation in Text und
Bild haben die Schüler auch
Videos von den Chemiever-
suchen gedreht und auf
DVDs gebrannt. In Lubum-
bashi können die Filme
dann auf den dort vorhande-
ne Laptops angeschaut und
als Anleitung genutzt wer-
den. Die beiden Experimen-
tierkoffer wurden von der
Arbeitsgemeinschaft an den
Vorsitzenden des Vereins
Mutoto in Münster, Richard
Nawezi, übergeben. Der Ver-
ein wird sich um den Trans-
port der Koffer nach Lubum-

perimentierkästen, die von
der AFG bereits in den ver-
gangenen Jahren in den
Kongo geschickt worden
sind. „Die verwendeten Ma-
terialien sind jetzt aber sta-
biler, sodass die einzelnen
Bauteile haltbarer sind“, er-
läutert Heiner Meschede,
Lehrer der Mutoto-AG.
Zum ersten Mal wurde in

diesem Schuljahr für die
Partnerschule ein Chemie-
Koffer gepackt. „Die Versu-
che drehen sich in besonde-
rer Weise um den Stoff Ma-
lachit, da dieser den Schü-
lern im Kongo durch den
Kupferbergbau in ihrer Hei-

Jahrgang verschiedene Ex-
perimente. Mit Hilfe der Ma-
terialien können die Kinder
und Jugendlichen an der
AFG-Partnerschule in Lu-
bumbashi die Versuche eins
zu eins so wie in Havixbeck
selbst durchführen. Eine
ausführliche Anleitung mit
Texten in französischer
Sprache und Bildern sowie
Arbeitsblättern wurde eben-
falls angefertigt und beige-
legt.
Der Physik-Koffer ermög-

licht eine Vielzahl von
Übungen zum Thema Elek-
trizität. Es handelt sich um
eine Weiterwicklung der Ex-

Von Ansgar Kreuz

HAVIXBECK/BILLERBECK. Zwei
neue Experimentierkoffer
treten in Kürze die Reise von
der Anne-Frank-Gesamt-
schule (AFG) zu deren Part-
nerschule in Lubumbashi in
der Demokratischen Repu-
blik Kongo an. Die Mutoto-
AG stellte im Laufe des bald
zu Ende gehenden Schuljah-
res für den Physik- und Che-
mieunterricht jeweils einen
Koffer zusammen.
Im Rahmen der freiwilli-

gen Arbeitsgemeinschaft
entwickelten die Schüler aus
dem siebten bis zehnten

Mutoto-AG an der AFG unterstützt Partnerschule im Kongo

Zwei Koffer voll mit Physik- und Chemie-Experimenten stellte die Mutoto-AG mit ihrem Lehrer Heiner Mesche (3.v.r.) für die Partnerschule zusammen. Der Didaktische Leiter der AFG, Ste-
phan Humpohl (r.), freute sich über das Engagement der Schüler. Foto: Ansgar Kreuz

Kooperation bei
Straßenbeleuchtung

rungsnummer Tel.
02543/7337 weiter, so Gel-
senwasser.
Den Vertrag für die inter-

kommunale Kooperation
unterzeichneten laut Unter-
nehmen Bürgermeister Dr.
Bert Risthaus für Ascheberg,
Gerhard Mollenhauer (All-
gemeiner Vertreter der Bür-
germeisterin und Fachbe-
reichsleiter Planen und Bau-
en) für Billerbeck, Bürger-
meister Klaus Gromöller für
Havixbeck, Bürgermeister
Dietmar Bergmann für
Nordkirchen und Bürger-
meister Sebastian Täger für
Senden.
Dazu Sebastian Täger: „Wir

freuen uns sehr, den Zu-
schlag für die Betriebsfüh-
rung unserer Straßenbe-
leuchtungsanlagen den best-
bietenden Unternehmen er-
teilt zu haben, die bereits seit
Jahren für unterschiedliche
Aufgaben der Daseinsvorso-
ge eingesetzt werden. Gel-
senwasser ist ein kommunal
getragenes Unternehmen
und auch unser verlässlicher
Fachpartner in der Strom-,
Erdgas- und Wasserversor-
gung sowie bei anderen in-
frastrukturellen Dienstleis-
tungen.“

BILLERBECK. Die fünf Müns-
terland-Kommunen Asche-
berg, Billerbeck, Havixbeck,
Nordkirchen und Senden
haben im Rahmen einer in-
terkommunalen Kooperati-
on die Betriebsführung für
die Straßenbeleuchtung
nach einer europaweiten
Ausschreibung für acht Jah-
re neu vergeben.
Ab Juli 2019 übernimmt

die Gelsenwasser Energie-
netze GmbH gemeinsam mit
dem Fachbetrieb Fernmel-
debau Baumann GmbH aus
Dorsten den nachhaltigen
Betrieb und die Instandhal-
tung der Beleuchtungssyste-
me sowie weitere dazugehö-
rige Arbeiten. Das teilte Ge-
lenwasser in einer Presses-
mitteilung mit. Diese umfas-
sen die regelmäßige War-
tung, die Inspektion und Re-
paraturen von zurzeit 8369
Leuchtstellen.
Bürger in allen fünf Kom-

munen können ab Juli ihre
Hinweise zu defekten oder
beschädigten Leuchtstellen
unter einer zentralen Ser-
vice-Nummer melden: Tel.
0800/1999902, heißt es in
der Pressemitteilung des Un-
ternehmens weiter. Für Bil-
lerbeck gilt zunächst die Stö-

Fünf Kommunen schließen Vertrag

Polizei führt Kontrollen aus
(Billerbeck – Altenberge).
Darüber hinaus müssen Ver-
kehrsteilnehmer im gesam-
ten Kreis- und Stadtgebiet
auch mit kurzfristigen Kon-
trollen rechnen.

BILLERBECK. Die Polizei führt
in der kommenden Woche
Geschwindigkeitskontrollen
in Billerbeck durch. Geblitzt
wird am Donnerstag (27. 6.)
an der Landesstraße 506
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Coesfeld entwickelt sich zur Bahnstadt
Münsterland-Zentrale für Instandhaltung und Betrieb offiziell eingeweiht

Am Standort Coesfeld werden künftig 60 Mitarbeiter in der Münsterland-Zentrale für Instandhaltung
und Betrieb der Deutschen Bahn arbeiten. Fotos: Alexander Bitting

-ab- Coesfeld. Die Deutsche
Bahn hat ihr neues Büro-
und Werkstattgebäude in
Coesfeld mit einer Nettoge-
schossfläche von 900 Qua-
dratmetern eingeweiht. Ge-
meinsam mit Bürgermeister
Heinz Öhmann und dem Ar-
chitekten des Gebäudes, An-
dreas Bodem, hat Hans Mat-
tevi, Bauherr und Leiter der
Regionalnetze West der DB
Netz AG, das Gebäude offi-
ziell in Betrieb genommen.
Zudem wurde der neue
Standort von Dechant Johan-
nes Hammans gesegnet.
„Bereits seit 2008 sind wir
mit dem elektronischen
Stellwerk Coesfeld in der
Stadt vertreten. Heute steu-
ern wird von dort aus rund
85 Prozent des gesamten
Zugverkehrs im Münster-
land. Damit lag die Entschei-
dung nah, auch das neue
Büro- und Werkstattgebäude
in Coesfeld anzusiedeln. Ein
klares Bekenntnis zur Linie
der Regionalnetze, den länd-
lichen Raum zu stärken“, so

neue Büro- und Werkstatt-
haus der Deutschen Bahn zu-
sätzlich belebt wurde. Rund
um das Bahnhofsgebäude ist
in den letzten Jahren ein at-
traktives Dienstleistungszen-
trum entstanden, bestens an-
gebunden an Schiene und
Straße und mit kurzen We-
gen zur Innenstadt. Ein gutes
Signal für unsere Stadt: zu-
sätzliche Arbeitsplätze und
neue Aufgabengebiete wer-
den in Coesfeld konzen-
triert“, freut sich Bürgermeis-
ter Öhmann.
Die Bahnanlagen selbst
und das neu gestaltete Um-
feld präsentieren sich barrie-
refrei, attraktiv und zeitge-
mäß. „Jetzt freuen wir uns
auf den bevorstehenden Neu-
bau des Bahnhofsgebäudes
als neuen Magneten undMit-
telpunkt. Der Bahnhofsneu-
bau ist gleichzeitig Schluss-
punkt des erfolgreichen
Wandels, den dieses Stadt-
quartier gemeistert hat“, so
Öhmann.
Rund zwei Millionen Euro

Hans Mattevi.
Schon heute sind im alten
Werkstattgebäude in Coes-
feld rund 45 Mitarbeiter aus
den technischen Abteilun-
gen stationiert. Nun ziehen
vom Geschäftssitz Münster
noch die Bezirksleiter Leit-
und Sicherungstechnik und
Fahrbahn nach Coesfeld. Das
Besondere: Auch die Be-
zirksleiter Betrieb, die Füh-
rungskräfte der Fahrdienst-
leiter im Münsterland, wer-
den in den Neubau einzie-
hen. So arbeiten Instandhal-
tung und Betrieb Seite an
Seite. Das ermöglicht schnel-
le Abstimmungswege und
damit eine effizientere Steue-
rung. Insgesamt werden zu-
künftig rund 60 Mitarbeiter
in Coesfeld stationiert sein.
Auch DB Regio NRW zieht
ins neue DB-Haus und hat
hier eine Betriebs- und Ein-
satzstelle mit Sozialräumen
für Lokführer und Zugbeglei-
ter eingerichtet.
„Ich freue mich, dass das
Bahnhofsumfeld durch das

hat die Deutsche Bahn in den
Neubau investiert. Die Bau-
zeit betrug rund ein Jahr.
„Wir habenWert auf umwelt-
freundliche und nachhaltige
Baustoffe sowie eine energie-
sparende Haustechnik gelegt.
Das, was wir hier sehen, ist
grün!“, so Mattevi. „Unsere
Lagertechnik ist nach moder-
nen Lean-Methoden konzi-

piert und sorgt für einen effi-
zienten Ablauf. Gerade bei
kurzfristigen Einsätzen auf-
grund von Störungen ist
schnelles Handeln gefragt.“
Durch den parallelen Bau ei-
nes Steuerungszentrums im
ostwestfälischen Lage sei das
Regionalnetz Münster-Ost-
westfalen „fit für die Zu-
kunft“.

Nach dem Segen kann nichts mehr schiefgehen: Pfarrer Johan-
nes Hammans (l.) und Hans Mattevi (Bauherr und Leiter der Re-
gionalnetze West der DB Netz AG) machen es sich im Neubau auf
ICE-Sitzen gemütlich.


